
 
Über unvollständige und nicht den Anforderungen des § 7 JAPO M-V entspre-
chende Zulassungsgesuche kann nicht entschieden werden. 
 
Zur Vermeidung von Rückfragen wird gebeten, den Vordruck genau zu lesen und 
sorgfältig mit Schreibmaschine oder in Druckschrift mit Füller oder Kugelschreiber 
auszufüllen. Zutreffendes bitte ankreuzen. 

 

 
 
Justizministerium Mecklenburg-Vorpommern 
- Landesjustizprüfungsamt - 
Puschkinstraße 19 – 21 
 
19055 Schwerin 
 
 
A n t r a g 
 
auf Zulassung zur Staatlichen Pflichtfachprüfung (Pflichtfachprüfung) der Ersten 
juristischen Prüfung in Mecklenburg-Vorpommern 
_____________________________________________________________________________  
 
 
A. Zulassungsantrag 
 
I. Name: ....................................................................................................... 

 
 Geburtsname: ....................................................................................................... 

 
 Vorname: ....................................................................................................... 

 
 Geburtsdatum: ....................................................................................................... 

 
 Geburtsort: ....................................................................................................... 

 
 Matrikelnummer: ....................................................................................................... 

 
 Staatsangehörigkeit: ....................................................................................................... 

 
 

II. Postanschrift mit Postleitzahl 
(Wohnsitz, an den die Ladungen usw. gesandt werden können; die Angabe eines Post-

faches ist nicht zulässig): – Änderungen sind unverzüglich dem Landesjustiz- 
 prüfungsamt mitzuteilen – 
 
 

 ..........................................................................................................................................  
 PLZ Ort 

 
 ................................................................................................  

Straße 
 

...................................  
Telefonnummer 

 ............................................................... 
Mobil 

 

....................................................................  
E-Mail 
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III. Beantragung der Zulassung 
 
 Ich beantrage die Zulassung zur Pflichtfachprüfung im Prüfungstermin 
 
 [ ] W ......... in [ ] Rostock 

 
 [ ] S .........  [ ] Greifswald 
      
    
B. Zulassungserklärungen/Zulassungsunterlagen 
 
I. Studium der Rechtswissenschaft 
 
 besuchte Universitäten/Semester 
 (nur Rechtsstudium ohne Urlaubssemester, aber einschließlich des der Prüfung unmittelbar 

vorausgehenden Semesters): 
 
 Universität 

(z.B. Rostock) 
Semester 
(z.B. v. SS 04 bis SS 08) 

Zahl der Semester 
(z.B. 9 Semester)  

  
........................................... 

 
........................................... 

 
............................................. 

  
........................................... 

 
........................................... 

 
............................................. 

  
........................................... 

 
........................................... 

 
............................................. 

 
 In den beiden letzten Semestern meines Studiums vor der Pflichtfachprüfung war ich in 

Mecklenburg-Vorpommern an der Universität ...................................... im Fach Rechts-
wissenschaft eingeschrieben, § 20 Abs. 1 Nr. 3 JAG M-V. 

 
 
II. Erklärung über frühere Prüfungsversuche 
 
 [ ] Ich versichere, dass ich erstmalig eine Zulassung zur Pflichtfachprüfung 

beantrage und nicht aus einem einstufigen Ausbildungsgang ausgeschieden 
bin. 

   Termin Jahr 
 

 [ ] Ich habe im Prüfungstermin  .......................... .......................... 

 .......................... .......................... 

 .......................... .......................... 

beim Landesjustizprüfungsamt in ................................................................ 
um Zulassung zur Pflichtfachprüfung nachgesucht. 
 
Diese Prüfung 

 
  [ ] habe ich im Prüfungstermin ..................... nicht bestanden; 

 
  [ ] wurde im Freiversuch im Prüfungstermin ..................... unternom-

men und bestanden; 
 

  [ ] gilt wegen genehmigten Rücktritts im Prüfungstermin ...................... 
als nicht unternommen; 
 

  [ ] gilt wegen frühzeitiger Prüfungsteilnahme (sog. Freiversuch) im 
Prüfungstermin ...................... als nicht unternommen. 
 

  (Zutreffendes bitte ankreuzen, Termin und Jahreszahl ergänzen) 
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III. Antrag zu § 26 Abs. 1 JAPO M-V 
 

 (nur auszufüllen bei Prüfungsteilnahme innerhalb der Regelstudienzeit von 8 Semestern, sog. 

"Freiversuch") 

 
 [ ] Ich beantrage festzustellen, dass die Voraussetzungen des § 26 Abs. 1 JAPO 

M-V bei mir erfüllt sind. Ich versichere, nicht mehr als acht Fachsemester 
ununterbrochen im Fach Rechtswissenschaft studiert zu haben;  
Studienbeginn: ....................................... 
 
 

 [ ] Ich beantrage festzustellen, dass die Voraussetzungen des § 26 Abs. 1 JAPO 
M-V bei mir erfüllt sind; zwar habe ich nicht lediglich acht Fachsemester 
ununterbrochen studiert, bei mir liegt aber ein Ausnahmetatbestand des § 26 
Abs. 2 JAPO M-V vor. 
(Nähere Angaben sind auf dem gesonderten Formular "Zusätzliche Anga-

ben zum Antrag zu § 26 Abs. 1 JAPO M-V (Freiversuch)" zu machen, das 

diesem Antrag beizufügen ist.) 

 
 

 [ ] Mein Zulassungsantrag wird nicht aufrechterhalten, wenn die Voraussetzun-
gen des § 26 Abs. 1 JAPO M-V nicht erfüllt sind. 
 

 
 
IV. Notenverbesserung § 27 JAPO M-V 
 

(nur bei Notenverbesserung auszufüllen) 

 
 [ ] Ich versichere, dass ich im Prüfungstermin ..................... in ........................... 

die Pflichtfachprüfung bestanden habe. 
 

 [ ] Ich erkläre hiermit, dass ich bisher keinen Antrag auf Aufnahme in den ju-
ristischen Vorbereitungsdienst gestellt habe. 

 
 
 Ich versichere, dass ich das Landesjustizprüfungsamt bei dem Justizministerium M-V 

unverzüglich darüber informieren werde, wenn ich einen Antrag auf Aufnahme in den ju-
ristischen Vorbereitungsdienst vor Beendigung des Prüfungsverfahrens zur Verbesserung 
der Prüfungsgesamtnote stelle. 
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V. Dem Zulassungsantrag sind (bitte ohne Hüllen) folgende Unterlagen beizufügen 
 
 1. Tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild § 7 Abs. 2 Nr. 1 JAPO M-V 

 
 2. 

 
3. 

Einfache Kopie des Personalausweises 
 
Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abiturzeugnis) 
§ 7 Abs. 2 Nr. 2 JAPO M-V 
- Original oder beglaubigte Kopie - 
 

 
 
 

4. 
 
 
5. 

Stammdatenblätter der Hochschule § 7 Abs. 2 Nr. 2 JAPO M-V 
- Original oder beglaubigte Kopie - 

 
Nachweise über die Teilnahme an den praktischen Studienzeiten und die er-
folgreiche Teilnahme an einem rechtswissenschaftlich ausgerichteten Sprach-
kurs oder gleichwertige Nachweise § 7 Abs. 2 Nr. 4 JAPO M-V 
- Original oder beglaubigte Kopie - 
 

 6. Im Falle des Antrags auf Teilnahme am Freiversuch:  
ggf. Formular "Zusätzliche Angaben zum Antrag zu § 26 Abs. 1 JAPO M-V 
(Freiversuch)" 
 

 7. Bei Geförderten nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz: 
Erfassungsbeleg und Kopie des letzten Bewilligungsbescheides, 
ggf. Bescheinigung für Studienabschlussförderung 
 

 8. Nachweise über die erfolgreiche Teilnahme an Übungen und sonstigen Lehr-
veranstaltungen § 7 Abs. 2 Nr. 3 JAPO M-V 
- Original oder beglaubigte Kopie - 
 

  a) Übung für Fortgeschrittene im Zivilrecht 
 

   Leiter(in) der Veranstaltung 
 

Universität Semester 

   ........................................... ........................................... ...................... 
 

   ........................................... ........................................... ...................... 
 

  b) Übung für Fortgeschrittene im Strafrecht 
   ........................................... ........................................... ...................... 

 
   ........................................... ........................................... ...................... 

 
  c) Übung für Fortgeschrittene im öffentlichen Recht 
   ........................................... ........................................... ...................... 

 
   ........................................... ........................................... ...................... 

 
 
 

9. Schwerpunktbereichsprüfungszeugnis   (soweit vorhanden)  
- Original oder beglaubigte Kopie - 
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d) eine Lehrveranstaltung in den geschichtlichen, philosophischen, wirtschaftlichen, politischen oder gesellschaftlichen Grundlagen des Rechts 
 
 
 Titel der Veranstaltung Leiter(in) der Lehrveranstaltung Universität Semester 
 
 

 
............................................................................... 
 
............................................................................... 

 
.................................................... 

 
.................................................... 

 
............................. 
 

 
 

 
............................................................................... 
 
............................................................................... 

 
.................................................... 

 
.................................................... 

 
............................. 
 

 
 
 
e) eine Lehrveranstaltung zur Vermittlung interdisziplinärer Schlüsselqualifikationen 
 
 
 Titel der Veranstaltung Leiter(in) der Lehrveranstaltung Universität Semester 
 
 

 
............................................................................... 
 
............................................................................... 

 
.................................................... 

 
.................................................... 

 
............................. 
 

 
 

 
............................................................................... 
 
............................................................................... 

 
.................................................... 

 
.................................................... 

 
............................. 
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 9. Im Falle des Antrags auf Wiederholung der Pflichtfachprüfung: 

 

  a) Kopie des Auflagenbescheides 

  b) Nachweis der Fakultät über die Erfüllung der Auflagen 
- Original oder beglaubigte Kopie - 

 
 10. Im Falle des Antrags zur Notenverbesserung  
   
  einfache Kopie des Zeugnisses über die Pflichtfachprüfung 
 
 
VI. Personenbezogene Daten 
 
 
 Mir ist bekannt, dass zur Erfüllung der dem Landesjustizprüfungsamt obliegenden 

Aufgaben von dem Justizministerium Mecklenburg-Vorpommern, Landesjustizprü-
fungsamt, Puschkinstraße 19 - 21, 19055 Schwerin, personenbezogene Angaben 
elektronisch gespeichert und verarbeitet werden. 

 
 
VII. Versicherung 
 
 
 Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben. 
 
 
 
 
 
 ................................................................... 

(Ort, Datum) 
................................................................... 

(Unterschrift) 
 


